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Großherzoglich Badisches
Anzeige - Blatt

für den

M i t t e l - R h e i n k r e i s.
Itro. 90. Samstag den 11 . November 1837.

Mit Großherzogltch Badischem gnädigstem Privllegio .

Bekanntmachung .
Die Gewinnziehung für das Jahr 1837 von dem bei den Banquiers Joh . Golk und Söhnen

in Frankfurt a/M . und S . Haber $en. dahier am 8. September 1820 eröffneten Großherzoglich
badischen Anlehen von 5 Millionen Gulden , woran diejenigen 6900 Partialloose Theil nehmen , welche
durch die in den Monaten Januar , März , Juni und September d. I . statt gehabten Serienziehungen
planmäßig dazu bestimmt worden sind, wird Donnerstag den 30 . dieses Morgens 9 Uhr
im landstandifchen Gebäude dahier unter Leitung einer Großherzoglichen Commisston und in Gegenwart
der Anlehensunternehmer öffentlich vorgenommen .

Karlsruhe den 3 . November 1837.
Großherzoglich badisch

Bekanntmachungen .
Die neuerrichtete zweite Hauptkehrerstelle an

der kath. Volksschule zu Wiesenthal , Amt - Phi»
lipp-burg , ist dem Schullehrer Nikol . Schild¬
horn zu Winden , Amt - Baden , übertragen ,
und dadurch ist der kath. Schuldienst in Win¬
den , mit dem gesetzlich regulirten Diensteinkom¬
men von 140 fl. jährlich nebst freier Wohnung
und dem Schulgelde , welche- bei einer Zahl von
etwa 67 Schulkindern auf 1 fl. jährlich für
jede» Kind festgesetzt ist, erledigt worden. Die
Kompetenten um den letztgenannten Schuldienst
haben flch nach Maßgabe der Verordnung vom
7 . Juli v . I . ReggSblt . Nro . 38 . durch ihre
BezirkSschulvifltatoren bei der BezirkSschulviflta-
tur Baden zu Steinbach innerhalb 4 Wochen zu
melden .

Die neuerrichtete zweite Hauptlehrerstell » an
der kath . Volksschule zu Durmersheim, Oberamts
Rastatt , mit dem gesetzlich regulirten Dienstein¬
kommen von 250 fl . jährlich, nebst freier Woh¬
nung und Antheil am Schulgelde , welche- bei
einer Zahl von 324 Schulkindern auf 30 kr.
jährlich für jede- Kind festgesetzt ist , wird mit
dem Bemerken ausgeschrieben, daß flch die Kom¬
petenten um dieselbe nach Maßgabe der Verord»

Amortisations -Kasse .

nung vom 7. Juli v . I . RggSblt . Nro . 36.
durch ihre BezirkSschulvifltatoren bei der BezirkS-
schulvisitatur Rastatt innerhalb 4 Woche» zu
melden habe ».

Der erledigte kath. Schul - , Meßner - und
Organistendienst zu Karlsdorf, OberamtS Bruch¬
sal , ist dem Schullehrer Karl W i eser zu Bruch-
Hausen , Amt- Ettlingen, übertragen , und dadurch
ist der kath. Schuldienst zu Bruchhausen , mit
dem gesetzlich regulirten Diensteinkommen von
140 fl. jährlich nebst freier Wohnung und dem
Schulgelde , welches bet einer Zahl von etwa
55 Schulkindern auf 1 fl. jährlich für jede-
Kind festgesetzt ist, erledigt worden . Die Kom¬
petenten um den letztgenannten Schuldienst haben
sich nach Maßgabe der Verordnung vom 7 . Juli
v . I . ReggSblt . Nro . 38. durch ihre BezirkS-
fchulvifltatore» bei der BezirkSschulvisitatur Ett¬
lingen zu Völkersbach innerhalb 4 Wochen zu
melden.

Durch das Ableben des SchullehreS Simon
Trunk ist der kath . Schul - , Meßner- und
Organistendienst zu Honau, Amts Rheinbischof« »
heim, mit dem gesetzlich regulirten Diensteinkom¬
men von 140 fl. jährlich, nebst freier Wohnung
und dem Schulgeld , « etcheS bei einer Zahl von
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etwa 51 Schulkindern auf 1 fl. jährlich für
jedes Kind festgesetzt ist, erledigt worden . Die

Kompetenten um diesen Dienst haben sich nach
Maßgabe der Verordnung vom 7 . Juli v . I .
Rggsblt . Nro . 38 . durch ihre Bezirksschulviflta .
toren bei der Bezirksschulvisitatur Achern inner¬

halb 4 Wochen zu melden .
Durch die Penstonirung des Schullehrers

Joseph Morlock ist der kath . Schul - , Meßner
und Organistendienst zu Oetigheim , Oberamts
Rastatt , mit dem gesetzlich regulirten Dienstein¬
kommen von 250 fl . jährlich nebst freier Woh¬
nung und Anthcil am Schulgelde , welches bei
einer Zahl von etwa 300 Schulkindern auf
36 kr . für jedes Kind festgesetzt ist, erledigt wor¬
den . Die Kompetenten um diesen Dienst haben sich
nach Maßgabe der Verordnung vom 7 . Juli v . I .
Reggsblk . Nro . 38 . durch ihre Bezirksschulvisita -
torcn bei der Bezirksschulvisitatur Rastatt inner¬
halb 4 Wochen zu melden .

Durch die Penstonirung deS Schullehrers
Balthasar Mantele ist der katholische Schul¬
dienst in Kaltbrunn , Amts Wolfach , mit dem
gesetzlich regulirten Dienstcinkommen von 140 fl .
jährlich nebst freier Wohnung und dem Schul¬
geld , welches bei einer Zahl von etwa 65 Schul¬
kindern auf 30 kr . jährlich für jedes Kind fest¬
gesetzt ist , erledigt worden . Die Kompetenten
um diesen Dienst haben sich nach Maßgabe der
Verordnung vom 7 . Juli v . I . Rgqsbl . Nro . 38 .
bei der Fürstlich Fürstenbergischen Standesherr¬
schaft , alS Patron , innerhalb 4 Wochen zu melden .

Durch die Penstonirung des Schullehrers
Augustin Buselmcier ist der kath . Schul - und
Meßnerdienst zu Ntederhausen , Amis Kenzingen ,
mit dem gesetzlich regulirten Diensteinkommen
von 175 fl . jährlich nebst freier Wohnung und
Anthcil am Schulgelde , welches bei ei»er Zahl
von etwa 206 Schulkindern auf 40 kr . jährlich
für jedes Kind festgesetzt ist , erledigt worden .
Die Kompetenten um diesen Dienst haben sich
nach Maßgabe der Verordnung vom 7 . Juli
v . I . Rggsblt . Nro . 38 . durch ihreBezirksschul -

visttatoren bei der Bezirksschulvisitatur Kenzingen
zu Hecklingen innerhalb 4 Wochen zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden lig uidationen .
(1) Rastatt . sSchuldenliquidation .j Jo¬

seph Reiß der junge von Steinmauern , hat da¬
hier da « Ansuchen gestellt , seine . Gläubiger zum
Zwecke des Versuchs derIbschließung eines Borg -

und Nachlaßvergleichs zur Abwendung der Eröff¬
nung der Gant zusammenzuberufen und setzen
wir hiermit Tagfahrt zur Richtigstellung der For¬
derungen und zur Vergleichsverhandlung auf
Dienstag den 28 . d. M . Vormittags 8 Uhr fest,
worin sämmtliche Gläubiger des Obengenannten
zu diesem Zwecke zu erscheinen haben , wobei be¬
merkt wird , daß hinsichtlich des Borgvergleiches
die Nichtcrscheinenden , alS der Mehrheit der Er¬
schienenen bcitretend angesehen werden sollen .

Rastatt den 2 . November 1837 .
Großh . Oberamt .

(3 ) Pforzheim . sSchuldenliquidation .j
Jakob B übler von Langenalb , der als Bäcker¬
geselle nach Nordamerika gereis

' t ist, und sich dort
niedergelassen hat , ist nachträglich um Auswan -
derungscrlaubniß , verbunden mit der Bitte um
Aussolgung seines Vermögens eingekommen . Alle
diejenigen , welche eine Forderung an ihn zu machen
haben , werden nun aufAfordert , solche an der
zur Schuldenliquidation auf Donnerstag den 7 .
Dezember 1837 Vormittags 11 Uhr anberaumten
Tagfahrt bei OberAmt dahier anzumelden , und
etwaigen Urkunden oder sonstige Beweismittel vor¬
zubringen , indem andernfalls ohne Rücksicht dar¬
auf die Erlaubniß zur AuSfolgung des Vermögens
an Jakob Bühler würde ertheilt werden .

Pforzheim den 30 . Octvber 1837 .
Grvßh . Oberaml .

(1 ) Oppen au . f Schuldenliquidation , j
Durch höheren Auftrag wurde der Unterfertigte
zur Vornahme einer Liquidation mit den Gläu¬
bigern des ledigen Webers Joseph I l g von Pe »
terslhal veranlaßt . Zur Vornahme dieser Schul -
denliquidaiion wird nun Tagfahrt auf Samstag
den 18 . d . M . früh 8 Uhr in dem Schwefelbad¬
hause zu Petersthal angevrdnet , wozu alle , welche
an Joseph Jlg , aus was immer für einem Grunde
Forderungsansprüche zu machen haben , zu erschei¬
nen eingeladen werden , indem sonst bei einer später «
Verweisung keine Rücksicht mehr auf die Nicht -

erschienenen genommen werden kann .
Oppenau den 1 . November 1837 .

Amrhctn , Theilungscommiffär
(1) Kork . (Präklusivbescheid .j , Jn der

Gantsach « gegen Schuster Jakob Müll von
Skadtkehl werden diejenigen Gläubiger , welche
ihre Forderungen in der heutigen Tagfahrl nicht

richtig gestellt haben , von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen .

Kork den 7 . November 1837 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Rastatt . sPrärlusivbescheid . j Dieje¬

nigen Gläubiger , welch« bei der heute in der
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Gantsache deS Joseph Bittetwolf von Illin¬
gen abqehaltenen Schuldenrichtigstellungs - Tag-
sahrt ihre Forderungen nicht angemeldet haben ,
werden damit ausgeschlossen . V . R W.

Rastatt den 25 . November 1837.
Großh . Oberamt.

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei

Verlust der Forderung , folgenden im ersten Grad
für- mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt
oder sonst mit denselben cormahirt werden. A . d.

Bezirksamt Achern .
(1 ) von W a l d u l m dem mit Geistesschwache

behafteten Andreas Panter , für welchen sein
Bruder Franz Joseph Panter daselbst als
Pfleger aufgestellt worden. AuS dem

Oberami Emmendingen .
(3 ) von Malterdingen dem Verschwen¬

derischen Fahnenwirth Mathias Ringwald ,
für welchen Seilermeister Christian Bürkle von
Malterdinqen als Aufsichtspfleger bestellt worden .
Aus dem

Bezirksamt GernSback
( 1 ) von Obertsroth dem verschwenderi¬

schen und verwittwelen Lazarus G ö tz , Bürger
und Maurer , welchem der Gemeinderath Burkhart
Götz als Aufsichtspflegerbeigegeben worden. A . d .

Bezirksamt Kork .
(3) von Willstett der mit Blödsinn be¬

hafteten ledigen und großjährigen Katharina
Pfotz er , welcher der Bürger und Küfer Michael
König von da als Aufstchtspfleger beigegeben
worden.

(1 ) Bruchsal . s Mundtodterklirung. 3
Jakob Neuthardt von Weyher wird im ersten
Grad für Mundtodt erklärt und ihm alle im
Art. 513 . des L . R . bezeichneten Handlungen
ohne Mitwirkung seines Beistandes Anton Barth
untersagt .

Bruchsal den 31 . Oct. 1837.
Großh . Oderamk

Erbvorladungen .
(2) Bühl . fEdiktalladung .) Der ledige

Anton Pfeffinger von Bühlerthal , welcher
sich heimlicher Weise von hier entfernt hat , und
seit etwa 24 Jahren nichts mehr von sich hören
ließ , wird hiemit aufqefordert , binnen einem
Jahr a dato sein in 191 fl . 40 kr . nebst ZinS
vom 21 . Februar 1818 an bestehendes Vermögen

in Empfang zu nehmen , widrigenfalls solches
seinen nächsten Verwandten , welche hierum nach,
gesucht habe » , gegen Caution in fürsorgliche
Verwaltung gegeben werden wird .

Bühl den 25 . October 1837.
Großherzogliches Bezirksamt.

(1 ) Dur lach . sEdictalladunq .s Zur Erb¬
schaft der am 16 . August lauf . Jahres gestorbe¬
nen Ehefrau des Anton Oesterle von Königs¬
bach. Eva geborene M e y e r, ist unter andern
deren Sohn Adam Oesterle , 32 Jahre alt , be¬
rufen . Derselbe ist abwesend und sein Aufen -
thalsorl unbekannt . Adam Oesterle wird da¬
her zur Erbiheilung hiermit öffentlich vorgeladeu,
und soll, im Falle er binnen 4 Monaten nicht
erscheinen würde, die Erbschaft denjenigen zuge -
theilt werden, welchen sie zukäme, wenn der Adam
Oesterle zur Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr
am Leben gewesen wäre.

Durlach den 1 . November 1837.
Großh . Oberaml .

(1) Rastatt . fErbvorladung.^ Der Bür¬
ger und Wittwer Jakob Großmann von Ro -
thcnfels , geboren am 18 . Juli 1780 , welcher
sich vor 10 Jahren von Haus heimlich entfernt,
und seitdem keine Nachricht von sich gegeben hat,
wird aufgeforderk, sich binnen Jahresfrist dahier
zu melden und sein , in 496 fl . bestehendes Ver¬
mögen in Empfang zu nehmen, um so gewisser ,
als ansonsten solches seinen nächsten Verwandten
in fürsorglichen Besitz überlassen werden würde.

Rastatt den 1 . November 1837.
Großh . Oberamt.

(2) Mannheim . fVerschollenheltSerklä-
rung.) Da Metzger Johann Michael Rohr von
Mannheim sich auf die an ihn ergangene Vorla¬
dung vom 25 . August v . I . Nro . 19334. bis¬
her nicht gestellt , auch keine Nachricht von sich
hierher gegeben hat so wird derselbe für verschollen
erklärt , und sein Vermögen den sich darum mel¬
denden nächsten Verwandten in fürsorglichen Be¬
sitz gegen Sicherheitsleistung zugewicsen.

Mannheim den 10. October 1837.
Großherzogl . Stadtamt .

Ausgetretener Vorladungen .
(2) Waldkirch . fBorladung.1 Der le¬

dige Maurer Joseph D e r n von Siegenlau wir>
aufgefordert, sich zur Verthcidigung gegen des ihw
angeschuldigten Diebstahls von 17 fl . Geld , an
Vitus Weber verübt , dahier zu stellen , widrig«»-
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falls die Untersuchung ? gegen ihn fortgesetzt, und
am Schluffe nach Lage der Acten erkannt würde .

Waldkirch den 30 . Oktober 1837 .
Grossherzogl. Bezirksamt .

(1 ) Ettlinge n . fDiebstahl . Î Am Sonn¬

tag den 29 . vorigen Monats wurde dem Ge¬
sellen Kistler , bei Maurermeister Geifert
dahier, aus einer unverschlossenen Kiste 8 fl . Geld ,
bestehend in 2 Kronenlhalern , 2 Kleinenthalern
nebst kleiner Münze und einem mit gelben und
rothen Perlen gestikten Beutel entwendet , worauf
zu fahnden ist . Ettlingen den 2 . November 1837 .

Großh . Bezirksamt .
( 2 ) Pforzheim . sDiebstahl .j Gestern

früh wurden zwischen 9 und 11 Uhr aus der
Behausung des alt Jakob Küst zu Nöttingen ,
nachfolgende Gegenstände mittelst EinsteigenS
entwendet :

1 ) 24 Ellen blau und roth gestreifter Kölsch,
die Elle zu 24 kr.

2 ) 35 Ellen gesteintes , weiß gebleichte- Gebild
zu Handtüchern , wovon die Elle 15 kr. werth ist.

3 ) 40 Ellen gesteintes und gebleichtes Gebild
V zu Tischtüchern, halb werken , wie auch Nro . 2.

die Elle von diesem Tuch ist 24 kr. werth .
4 ) 60 Ellen weiße», glattes hänfene - Tuch ,

die Elle im Werth von 20 kr.
5 ) 7 flächserne Tischtücher, wovon 5 ganz ne «

mit M . L . roth gezeichnet sind. Die 2 andern
sind mit P . und noch einem Buchstaben davor ge-
zelchnet . Von den 5 neuen Tischtüchern , welche
aus gesteintem Gebild sind, war das Stück 2 fl.
werth , von den zwei alten das Stück 40 kr.

6 ) ^ hänfene Handtücher ohne Zeichen mit
Streife « der Quere nach . Da » Stück davon ist
30 kr. werth .

7 ) 4 noch ganz neue Mannshemden , C. W . K .
gezeichnet , von hänfen Tuch, das Stück im Werth
zu 2 fl .

8 ) Ein Deckbett , zwei Haupfelkissen , und
zwei Kopfkissen , von blau und weiß gestreiftem
Bettbarchent , ganz neu, und so gerichtet, daß
die Kissen nur mit Federn gefüllt zu werden
brauchten , es wurden hiezu 24 Ellen verwendet ,
und die Elle kostete 36 kr.

9 ) Zwei alte werkene Säcke , da » Stück zu
12 kr .

10 ) Ein werkenes Säckchen , worin sich 12
Kronenthaler befanden . Sämmtliche Behörden
werden ersucht auf diese Effekten und den unbe¬
kannten Dieb fahnden zu lassen.

Pforzheim den 1 . Nov . 1737 .
Großh . Oberamt .

(2 ) Grngenbach . ^Bekanntmachung . ?̂
Bezüglich auf unser Ausschreiben vom 14 . v. M .
Nr «. 10649 . Anzeigeblatt Nro . 84 . 86 . bringen
wir andurch zur öffentlichen Kenntniß , daß bei
einer 2 . und 3 . Haussuchung bei Bartholomeu »
Dreher und Anton Junker , bei den in
deren Behausung sich aufhaltenden Leuten , na¬
mentlich der Barbara Herrmann , der Kuni¬
gunde Kirn , der Rosine Lang , der Ehefrau
des Felix Fiedler und der Rosine Herrmann
die untenverzeichnetr Effecten aufgefunden wur¬
den, über deren Erwerb sich diese Personen eben¬
falls nicht genüglich auszuweisen vermögen und
von denen zu vermuthen ist , daß sie wie die
erst ausgeschriebenen auf Jahrmärkten oder sonst
in Käufländen entwendet worben sind. ES wer¬
den deßhalb, die etwaigen Eigenthümer dieser
Gegenstände aufgefordert , ihre Ansprüche daran
binnen 14 Tagen dahier geltend zu machen ,
ansonst dem Gesetze gemäß anderweit darüber
verfügt werden würde.

Beschreibung der Effecten .
1) Ein Weiberrock von blau gefärbter Baum¬

wolle , mit angenähter Brust von roth und schwarz
geblümten Casimir .

2 ) | Ellen ganz weiß « neue Leinwand , unten
mit Fransen besetzt .

3 ) | Ellen Casimir zu Westenzeug , von rothem
Grund und schwaz geblümt .

4 ) Ein Säckchen mit 11 Tocken Hanf .
5 ) 3 Ellen grüner Multon , ganz neu .
6) Ein « Kinderkappe von blauem Merino mit

rothen seidenen Maschen , weißem Hasenpelze und
mit » nachten Silberschnürchen besetzt .

7) Eine Schürze , neu , jedoch etwas getragen ,
von weißem Grund und roth gestreift .

8 ) Ein kleines Stückchen schwarzer Manchester .
9 ) Ein neue - schon fertige - Mannshemb von

starkem Zwilch .
10 ) S Ellen weiße » Baumwollentuch .
11 ) | Ellen ganz neuer Zwilch .
12 ) Ein Stückchen Leinwand ganz neu .
13 ) 2 Stücke von einem zerschnittenen zwil¬

chenen Tischtuch, schon gebraucht.
14 ) Eine ursprünglich weiße jedoch mit Blau -

Holz gefärbte Männernachtmütze .
15 ) 4 Männerkappen von grünem Baumwol -

lensammt mit Fischotterpelz , wovon drei mit
grünen seidenen Schnüren und einer » nächten
Goldborte beseht und inwendig mit blau und
weiß gestreiftem Barchent gefüttert sind.

16 ) Eine ganz neue Schürze von blauem
Grunde , roth und grün gestreift und mit seide¬
nem Wasserband besetzt.
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17 ) l Elle blaumelirter Baumwollenzeug , neu
18 ) | Ellen blau melkte neue Leinwand . ».
19 ) Ein Stück schwarz melkte neue reistene

Leinwand .
20 ) Ein Weiberleibchen von Scharlach und

mit grünem Seidenband eingefaßt , schon getragen .
21 ) Ein gestrikter baumwollener Weibertschoben .
22 ) Ein Winteroberrock von blauem Baum -

wollenzeug mit rothen Bendeln eingefaßt .
23 ) Ein Weibervberrock von grüne « Multon

mit grünem Band eingefaßt .
24 ) Ein Weiberrock von blauem Baumwol -

lenzeug , unten mit rothem Band eingefaßt .
25 ) Eine ganz neue Weiberschürze von blau

gefärbter Leinwand .
26 ) 3 Ellen ganz neues halbbaumwollenes

Tuch , am untern Ende mit Fransen besetzt.
27 ) Ein Stückchen blau gefärbte ganz neue

Leinwand .
28 ) Ein Stückchen dunkelgrüner Multon .
29 ) Ein ditto .
30 ) Ein Stückchen dunkelgrüne « Tuch .
31 ) 2 Stückchen , ditto etwas feiner .
32 ) Ein Stückchen ordinäres schwarzes Tuch
33 ) Ein Stückchen feiner Scharlach .
34 ) Ein baumwollenes Frauentuch von blauem

Grund , gelb , grün und roth carrirt .
35 ) Eine Weiberschürze , ganz neu von weißer

Leinwand .
36 ) Ein Strang mittelblaue Baumwolle zum

Thetl noch ganz neu zum Theil abgewickelt .
37 ) Ein neuer schwarzer Mannsstrohhut ,

ziemlich fein , die Ränder mit schwazem Sammt
eingefaßt .

Gengenbach den 3 November 1837 .
Großh Bezirksamt .

( 2) Waldkirch . ^Bekanntmachung .) E »
wurde bei einem dahier insttzenden Jnquisiten «in

eiserne - Gabelmaas gefunden , welche- wahrschein¬
lich dem Michael Schock ) von Rivpoldsau vor
mehreren Jahren entwendet worden ist . Da des¬
sen Aufenthaltsort unbekannt ist, so ergeht dies«
öffentliche Aufforderung an ihn , um sich in aller
Bälde dahier zu stellen , oder von seinem gegen¬
wärtigen Wohnort Nachricht zu ertheilen damit
er über seine Eigenthum - ansprüche und dir
angebliche Entwendung vernommen werden kann .
Zugleich werden die Großh . Polizeistellen ersucht ,
uns den Aufenthaltsort des Michael Schoch , wenn
er bekannt werden sollte, anzuzrigen .

Waldkirch den 24 . Ockober .1837 .
Großh Bezirksamt .

( 2 ) Karlsruhe ^Bekanntmachung .) Der
in Straßburg am 13 . April 1811 geborne und

in die dortigen Geburtsregister unter dem Namen
Karl Friedrich BuscherS eingetragene vor
14 Jahren aber in Hagsfelden ausgenommen «
Bürger diese - Ort - , welcher jedoch seit seiner
Mündigkeit den Namen Karl Friedrich Herr¬
mann führt , hat dahier den Antrag gestellt ,
diesen letzter» Namen „ Karl Friedrich Herrmann "

unter welchem er bekannt seie auch fernerhin an¬
nehmen zu dürfen . Es werden daher alle die¬

jenigen , welche dagegen ein « Einsprache zu ma¬
chen haben , aufgefordert , dieselbe binnen 4 Wo¬
chen hier vorzubringen , widrigenfalls dem erwähn¬
ten Antrag Folge gegeben werden wird .

Karlsruhe den 1 . November 1837 .
Großh . Landamt .

(3 ) Waldkirch . ^ Bekanntmachung .) Alle

jene den Pfandbüchern der Gemeinden Jach und

Kazenmo - einverleibten und nicht legal gestriche¬
nen Einträge werden nunmehr zu Gunsten der¬

jenigen Gläubiger in die neuen Pfandbücher
gleichlautend übertragen , welche ihre Pfandrechte
bei der aufgestellten PfandbuchserneuerungSkvm -

mission zu Elzach bisher nicht angemeldet haben ,
und eS müssen dieselben diejenigen Nachtheile sich
selbst zuschreiben , welche durch die unterlassene
Anmeldung entspringen könne .

Waldkirch den 16 . Oktober 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(1) Eßlingen . s Ehegerichtliche -Vorla -

dung . 1 Nachdem bei dem ehegerichtlichen Senate
de» Königlich Würtemberg ' schen Gerichtshof für
den NeckarkreiS zu Eßlingen die Ehefrau de- Sei¬
fen stederS Eberhard Friedrich Rode von LudwigS -

burg , Beate Heinriette , geborene E ) b e, wegen
böslicher Verlaffung von Seiten ihres Ehemann -
um Erkennung de - Ehescheidungs - Prozesses ge¬
beten , und man derselbe in diesem Gesuche will¬
fahrt , auch zu Verhandlung dieser Ehescheidung - -
Alagsache Mittwoch den 21 . März 1838 perem -
torisch bestimmt hat ; so wird durch gegenwärtige -
offene- Edikt nicht nur gedachter Eberhard Fried¬
rich Rode , sondern es werden auch dessen Ver¬
wandte und Freunde , welche ihn im Rechte zu
vertreten gesonnen sein sollten , peremtvrisch vor¬
geladen , an gedachtem Tage , wobei dreissig Tage
für den ersten , dreissig Tage für den zweiten ,
und dreissig Tage für den dritten Termin hie -
mit anberaumt werden , vor genannter Gerichts -
Stelle zu Eßlingen Vormittags 9 Uhr zu erschei¬
nen , die Klage der Ehegattin anzuhören , darauf
die Einreden in rechtlicher Ordnung vorzutcagen ,
und sich eine - ehegerichtlichen Erkenntnisses zu
gewärtigen , indem , gedachter Rode erschein« an
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gedachtem Termin , oder erscheine nicht , auf des
Gegenkheils weiteres Anrufen in dieser Eheschei¬
dungs -Sache ergehen wird , was Rechtens ist .

So beschlossen im ehegerichtlichen Senate des
Königlichen Gerichtshofs für den Neckar -Kreis .

Eßlingen den 25 . Oktober 1837 .
Sattler .

Kauf - Anträge .
(2) Neufreistett . sZiegelhütke -Aersteige -

rung . ^ Montag den 27 d . 9JI . Vormittag - 9 Uhr ,
wird die hiesige , dem Bürgermeister Pfadt von
Lichtenan , Georg Hau ß von Freistett , und Fried¬
rich Meckle von hier gemeinschaftlich gehörige
Ziegelhütte nebst Zugehörde und ungefähr 2 Se¬
ster Ackerfeld , wegen Erbtheilung und Absonde¬
rung der Gemeinschaft , im Wirkbshaus zum Schwa¬
nen dahier einer öffentlichen Steigerung ausge¬
setzt werden , wozu man die Liebhaber mit dem
Bemerken einladet , daß auswärtige Steigerer
sich mit legalen Sitten - und Vcrmögenszeugnis -
sen auszuweisen haben .

Neufreistett den 2 . November 1837 -
Bürgermeisteramt .

( 1 ) Neuweiher . sStrohlieferung betr .)
Samstag den 18 . d . M . Nachmittags 1 Uhr ,
wird in dem hiesigen Schloß eine Lieferung von
oiro » 2800 Bund Stroh in schicklichen Abthei¬
lungen öffentlich an den Wenigstnehmenden ver¬
steigert , wozu die Liebhaber eingeladen werden .

Neuwciher den 9 . November 1837 .
Grundherrlich von Kncblisches Rentamt .
( 11 Offenburg . sHolzversteigerung . )

Donnerstag den 16 . d . M . werden durch BezirkS -
forsteyverweftr Käß er , aus Domänenwaldun¬
gen der Bezirksforstei Nordrach , Distrikt Brük -
lewald , gegen baare Zahlung vor der Abfuhr der
öffentlichen Steigerung ausgesctzt 501 Stamm
tarlnen Bauholz , 508 Stück tannene Sägklötz zu
Boden liegend und zugerichtet , so wie einige Ab¬
theilungen Abfallreiß . Die Zusammenkunft ist
am besagten Tage Morgens 9 Uhr in dem WirthS -
haus zum Anker auf der Fabrik Nordrach .

Öffenburg den 8 . November 1837 .
Gcoßh . Forstamt .

(2 ) Wie « loch . ( Bsuaccordversteigerung . )
Am Mittwoch den 29 . d . M . Vormittags um
10 Uhr werden die Bauarbeitcn eines neuen
SchulhauseS und FrauenbadcS für die israelitische
Gemeinde in Eichlersheim auf dem dortigen
Raihhause öffentlich an den Wenigstnehmenden
versteigert werden . Auswärtige Steigerer haben
sich mittelst amtlich legalisirten Zeugnissen über
Gewerbskenntniffe und Vermögen auszuweisen .

Plan und Kostenüberschlaq kann bis zum Steige -
rungstaqe aufhieflger Amtskanzlei eingesehen wer¬
den . Wiesloch den 2 . November 1837 .

Großh . Bezirksamt .
( 1 ) Pforzheim . sHolzversteigerung .)

Aus Domänenwaldungcn , Forstbezirks Langen¬
steinbach , werden durch Bezirksförster Löffel
versteigert :

Im Distrikt Köpfleswald .
Donnerstag den 16 . November d . I .
31 Klstr . buchen Scheiterholz,

851 „ aspen ditto
133 „ Nadelholz ditto
106 „ gemischtes Prügclholz .

Freilag und Samstag den 17 . u . 18 . Nov . d . I .
600 Stück buchene Wellen ,

14,400 „ gemischte ditto .
Die Zusammenkunft ist jeden Tag frühe 9 Uhr
im Köpfleswald auf dem Fahrwege von Langen¬
steinbach nach Weiler .

Pforzheim den 5 . November 1837 .
Großh Forstamk .

Bekanntmachungen .
( 1 ) Lahr sBekanntmachung . s OenorOtt

von Dinglingen wurde als Gemeindcrath erwählt
und heute verpflichtet , an die Stelle des verstor¬
benen Georg Kramer . .

Lahr den 4 . Oktober 1837 .
Großh . Bezirksamt .

l2 ) Emmendingen . sZehntablösung btr .f
Zwischen der Pfarrei Mundingen und Mathias
Winterhalter von Wöpplinsberg ist wegen
dem der Elstern auf dem Hofgute des Letztern
zustehenden Zehnten ein Ablösungsvertrag zu
Stande gekommen . Es werden daher diejenigen ,
welche rechtliche Ansprüche an das Ablösungs -
kapttal zu haben glauben , aufgefordert , solche
binnen 3 Monaten bei Vermeidung der im
h . 17 . des Ablösungsgesetzes bedrohten Rechts -
nachthcils dahier anzumelden .

Emwendingen den 1 . November 1837 .
Großh . Oberamc .

( 1 ) Eppingen . sZehnkablösungbelreffend .Z
Zwischen der kath . Schule zu Landshausen und
der dortigen Gemeinde ist «in Ablösungsvertrag
über den der dortigen Schule

^ antheilig zuste-
hcnden Heuzehnten von ungefähr 24 Morgen
Wiesen abgeschlossen . Jene , welche auf diesen
Zehnten ein Recht in Anspruch nehmen wollen
werden bezüglich auf die § . 17 . u . 74 . des Zehnt -
ablöfungSgesetzes aufgefordert , solche binnen ge¬
setzlicher Frist von 3 Monaten dahier geltend zu
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machen , entgegengesetzten Falles sie sich lediglich
an den Zehnkberechtigten zu halten haben .

Eppingen den 6 . November 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(1) Gengenbach . sZehntablöfung .) Die

Großh . Domänenverwallung Offenburg hat mit
der Gemeinde Nvrdrach , respect . mit den Angü -
terten dcS ZinkenS Schotienhöfen wegen Ablösung
des ärarischen Zehntens einen Vertrag abgeschlos¬
sen, was mit dem Anfügen hiermit bekannt ge¬
macht wird , daß diejenigen , welche Ansprüche an
das Ablösungskapital zu haben glauben , solche
binnen 3 Monaten nm so gewisser dahier geltend

zu machen haben , als sie sonst an den . Zehntbk -

rechtigten verwiesen werden würden .
Gengenbach den 5 . Oktober 1837 -

Großh . Bezirksamt .
(1) Lahr . sZehntablösung betreffend .) Ue-

ber die Ablösung des Ettcrzehntens ist zwischen
der evang . Psarrei Dinglingen und der Gemeinde
daselbst ein Vertrag zu Stande gekommen . Alle
die welche Ansprüche auf das Ablösungskapital
zu machen haben , werden aufgefordert , solche bin¬
nen 3 Monaten auzumelden , widrigenfalls sie sich
lediglich an den Zehntberechtigten zu halten haben .

Lahr den 3 . November 1837 .
Großh . Oberamt .

(2 ) Walds Hut . sDie Ablösung des Zehn¬
tens zu Oberlauchringen betreffend .) Ueber die
Ablösung des Zehntens zu Obcrlauchringen ist
zwischen der Großh . Domänenverwaltung zu Thien -
gen mit Genehmigung der Großh . Hofdomänen -
kammer und zwischen der Gemeinde ein Vertrag
abgeschlossen worden , was mit der Aufforderung
öffentlich bekannt gemacht wird , daß alle An¬
sprüche auf das Zehntablösungskapital bei Ver¬
meidung des im tz. 17 . des Ablösungsgesetzes
angedrohten Nachtheils binnen 3 Monaten gehö¬
rig gewahrt werden müssen .

'

Waldshut den 31 . Oktober 1837 .
Großh . Bezirksamt . _

(2 ) SinSheim . sZehntablösunji ^ Hctr .j
Ueber die Ablösung des der Fürstlich Lerningen -
schen Standesherrschaft zustehenden Novalzehntens
auf Sinsheimer Gemarkung ist ein gütliches Ue» .
bcreinkommen getroffGrM >orden ^ » Dektzr Oerden t
alle diejenigen , welchß » uf OaAZelDxnblLikngs ^ x
kapital gegründete Ansprüche zu machen haben ,
aufqefordert , solche binnen 3 Monaten bei Ver -•taia

Großh . . -
( 2 ) Karlsruhe . ^Bekanntmachung . ) Da

ohngeachtek der öffentlichen Aufforderung vom

11 . April d. I . innerhalb der darin anberaum -
ken Frist von 3 Monaten sich Niemand auf
das Ablösungskapital der Gemeinde Daxlanden
gemeldet hat , so wird nunmehr dag darin ange¬
setzte Präjudiz in Vollzug gesetzt und diejenigen
dritten Personen , die etwa Ansprüche auf er¬
wähntes Kapital erheben mögen , lediglich an den
Zehntberechtigten verwiesen .

Karlsruhe den 24 . Oktober 1837 .
Großh . Landamt .

(2 ) Karlsruhe . sBekanntmachung .) Da
ungeachtet der öffentlichen Aufforderung vom 8ten
April d . I . innerhalb der darin anbcraumten Frist
von 3 Monaten sich Niemand auf einen Anspruch
auf das Ablösungskapital der Gemeinde Graben
gemeldet hat , so wird nunmehr das darin ange¬
setzte Pröjudiz , in Vollzug gesetzt und diejenigen
dritten Personen , die etwa Ansprüche auf erwähn¬
tes Kapital erheben mögen , lediglich an den Zehnt¬
berechtigten verwiesen .

Karlsruhe den 24 . Oktober 1837 .
Großh . Landamt .

(2 ) Karlsruhe . sBekanntmachung . )̂ Da
ohngeachtet der öffentlichen Aufforderung vom Ilen
April d . I . innerhalb der darin anberaumten Frist
von 3 Monaten sich Niemand auf einen Anspruch
auf das Ablösungskapital der Gemeinde Rusheim
gemeldet hat , so wird nunmehr das darin ange¬
setzte Präjudiz in Vollzug gesetzt und diejenigen
dritten Personen , die etwa Ansprüche auf erwähntes
Kapital erheben mögen , lediglich an den Zehnlbe -
rechtigten verwiesen .

Karlsruhe den 24 . Oktober 1837 .
Großh . Landamt .

( 1) W o lfa ch . sBekanntmachung ] Die
Fürstliche Standeshcrrschaft Fürstenberg gedenkt
nächstens den zwischen Hausach und Haslach son¬
nig und fruchtbar gelegenen sog. St . Marlins¬
hof dem Verkaufe in 3 Abtheilungen oder im
Ganzen auszusetzen . Die allenfallsigen Liebhaber
können

^ sich >die r^ her? Kenntniß darüber bei dem
Stadtburgermelster ' W a i d e l e in Hausach vor -

-laufig verschaffen .
Wolfach den 31 . Oktober 1837 .

Fürstlich Fürstenbergifches Rentamt .
(1^ D oFa u c fch i neg-e n . sBekanntmachung .)

Dä vvx UntcrstützurigStprmin der Stiftung de<
Hofralh Fidel Hornstein , ehemaligen Ober¬
vogts zu Stühljngen , für die Genußberechttgten ,
von je 3 . zu -3 -Zähren erlischt , und daher für
I ' ie '-Halsrf 1837 bis incl . 1839 eine neue AuS -
theilung statt finden muß ; so werden diejenigen
Anverwandten des Stifters , welche sich genuß -
berechtigt glauben , aufgefordrrt , binnen 4 Wochen

n > nie zu Ml
lobcchber ' WS7 . V J " ‘
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mit obrigkeitlichen Zeugnissen über ihre Vrrmö -
genSverhaltnisse und ihre Sittlichkeit bei der Un¬
terzeichneten Stelle zu melden .

Donaueschingen den 4 . November 1837 .
Der Stiftungs -Vorstand .

(1 ) Rheinbischofsheim . sErkenntniß .)
Da sich zu dem unterm 7 . Juli d . Z . Nro . 2896 .
in diesem Blatt ausgeschriebene Waaren als :

1 Flasche Citronensäure ,
1 Fäßchen Cigarren ad 23 E und
12 Ballot Rauch - und 3 Kisten Schnupftabak

zusammen 809 E
kein Eigenthümer gemeldet hat , so werden dieselben
als herrenlose » Gut dem Großh . FiScus zuge -
schieden .

Rheinbischofsheim den 27 . Oktober 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(1 ) Mosbach . sOffene Theilungskommts -
sariate .) Zwei tüchtige Thrikungskommissärs fin¬
den hier sogleich oder binnen 3 Monaten An¬
stellung . Die Hrn . Kompetenten hiezu wolle «
sich in portofreien Briefen unter Anlage der « öthi -
gen Zeugnisse anher wenden .

MoSbach den 20 . Oktober 1837 .
Großh . AmtSreviforat .

( 1 ) Hornberg , f Dienstantrag . ) Die
bei der hiesigen Obereinnehmerei in Erledigung
gekommene Gehülfenstelle ist noch nicht besetzt und
wird daher wiederholt ausgeschrieben . Der Ge¬
halt ist 400 fl . und der Eintritt sollte auf 1 . Jannar
1838 oder wenigstens in 3 Monaten geschehen.
Die Bewerber werden ersucht sich an den Unter¬
zeichneten zu wenden .

Hornberg den 5 . November 1857 .
Obereinnehmer K . H . Be r meilinger .
(2 ) DierSheim . ^Kapital zu verleihen .)

In der Allmvsenkasse DierSheim liegen 100 fl .
gegen gerichtlich zu bestellendes Unterpfand zum
Ausleihen parat .

DierSheim den 3 . November 1837 .
Z . Michael H a u ß , Allmosenverrechner .

(3 ) Rappenau . sKapital zu verleihen .)
Es liegen bei uns 200 fl. zum Ausleihen gegen
doppelte gerichtliche Versicherung bereit .

Saline Rappenau den 1 . November 1837 .
Großh . Saline Hülfsfondskasse .

Eb erstetn

Dienst - Nachrichten .
Die erledigte evang . Schulstelle auf dem Mu »

ckensturmerhof , Schulbezirks Ladenburg , ist dem
bisherigen Unterlehrer zu Hemsbach . Adam K i r s ch,
übertragen worden .

Der erledigte kath . Filialschuldienst in Fuß¬
bach, Amt » Gengenbach , ist dem Schulkandida -
ken Ambros Hirn von Rauenthal , bisherigen
Schulverwalter zu RothenfelS , übertragen worden .

Der erledigte kath . Filialschuldienst zu Hot¬
tingen . Amts Sackingen , ist dem Schulkandida¬
ten Andreas Zimmermann von Schönenberg ,
bisherigen Schulverwalter zu Obergebisbach über¬
tragen worden .

Der Dienstwechsel der beiden katholischen
Schullehrer Karl Brand zu Oberflockenbach,
Amts Weinheim , und Michael Meßler zu
Neckarkatzenbach , Amts Mosbach , hat die Staats -
genehmigung erhalten .

Der erledigte kath . Schul - und Meßnerdienst
zu Hindelwangen , Amts Stockach , ist dem Schul¬
kandidaten Johann Baptist Walser , bisherigen
Unterlehrer zu Herdwangen , Amt « Pfullendorf ,
übertragen worden .

Die von Großherzoglichem Ministerium des Innern nach neuem Formulare
ofsiciell entworfenen Impressen unter dem Titel :

Rechnungs -Auszug
der

Amts - Cassen
sind einzig « nd allein zu beziehen von der

Chr . Fr . Müller '
schen Hofbuchhandlung

in Larlsruhe.

Redigtrt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der C . F . Müller '
schen Hofbuchhandlung .
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